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Obwohl der Hagel diesen Sommer viel 
Schaden angerichtet hat, speziell im 
Bereich des Scheffauer und Ellmauer 
Kaiserwaldes, erfreuen wir uns jetzt 
doch an einem farbenfrohen Herbst. 
Dazu tragen auch die Wiederauffor-
stungsarbeiten mit einheimischem 
Laubwald und Gehölzern bei. Genießen 
wir unser trotz allem reich gesegnetes 
Platzerl Erde und seien wir dankbar, 
dass wir in unserer Natur immer wieder 
Kraft und Freude tanken können! Einen 
schönen bunten Herbst wünscht Euch 
Euer Bürgermeister Klaus Manzl 

Der Dorfbrunnen im neuen Glanz 

setzt ein Signal fürs Miteinander 

Jetzt strahlt er wieder in frischen Far-
ben, runderneuert und mit einer klei-
nen Botschaft zum Nachdenken. Dem 
Dorfbrunnen, 1897 neben der Kirche 
und den umliegenden Höfen als Kuhtrenke und Wasserbecken für Löschfahrzeuge errichtet, sah 
man seine Jahre schon an und auch die neue Brunnensäule stand nackt und etwas unmotiviert im 
schmutzigen Blau. Also ergriffen Waldaufseher Georg Berger, der auch gelernter Tischler ist, und 
Schmied Emil Unterrainer die Initiative und schritten zur Tat. Georg brachte die Brunnensäule 
durch Holzarbeiten und eine neue „Pip’n“ aus Holz in stimmige Proportionen, während Emil auf 
dem Becken wieder ein Eisengestell zum Draufstellen von Gießkannen anbrachte, wie es früher üb-
lich war. Dazu schenkte er dem Brunnen kleine gußeiserne Besucher, Vögel, die am Beckenrand 
und auf der Säulenspitze scheinbar eine kurze Rast einlegen. Für Emil Unterrainer stehen sie auch 
für die Verbindung mit der Natur und den Tieren, so wie einstmals eben die Kühe zum Trinken an 
diesen Brunnen kamen. Doch damit nicht genug. Emil erzählt, dass er sich auf Anregung vom 
„Widauer“ Manfred, noch einen Regenbogen in den Brunnen zu setzen, mit diesem Symbol inten-
siv beschäftigte und so herausfand, dass es nicht nur international für Frieden und in leicht geän-
derter Farbabfolge auch für Geschlechtervielfalt steht, sondern auch in allen Glaubensrichtungen 
vorkommt und als Zugang zum Himmel gesehen werden kann. Hier in Ellmau will der Regenbogen 
auf dem Brunnenboden einfach ein Zeichen fürs „Miteinander“ setzen beim Dorfbrunnen, der tra-
ditionell ein Platz zum Zusammentreffen ist. Das bunte „Manei“ auf der Pipn stammt übrigens 
noch von Emils Großonkel Emil. Doch auch das Becken hatte eine Sanierung bitter nötig und hier 
kommt Hans-Peter Haider ins Spiel, der zunächst mit Sandstrahlung die alte Innenbeschichtung 
entfernte und dann in frischem Himmelblau wieder wasserfest ausmalen ließ. Dabei hat er auch ei-
nen Teil seiner Arbeitsleistung gesponsert, ebenso wie es einen Hauptsponsor des Projektes gibt, 
der nicht genannt werden will, dazu finanzielle Unterstützung von mehreren Seiten. Die Gemeinde 
hat ebenfalls dazu beigetragen und der Gemeinderat stimmte für den Regenbogen als Friedenszei-
chen. Rundum gelungen ist somit das Gesamtkonzept zur Wiederbelebung des traditionellen Brun-
nenplatzerls mit einem modernen Farbakzent, der zum Verweilen und Sinnieren einlädt. 
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PROBLEMSTOFF-Sammlung Recyclinghof  

Freitag, 18. Oktober 2024 von 14  - 18 

Strauch-/Heckenschnitt bis 31. Oktober 
Die Gemeinde ruft alle Liegenschaftseigen-
tümer auf, dafür zu sorgen, dass Sträucher 
und Hecken auf ihrem Grundstück nicht in 

angrenzende Straßen oder Kreuzungen hin-
einragen oder Straßenschilder verdecken. Bis 
Ende Oktober Hecken, Büsche und Baumäste 
zurückschneiden, sodass freie Sicht sowie der 
ungehinderte Winterdienst der Straßen und 
Wege gewährleistet sind! 

Kaiserherbst in Ellmau mit  

musikalischem Bauernmarkt 

Am ersten Oktoberwochenende 
fand in Ellmau ein großes musika-
lisches Zusammentreffen von neun 
Bundesmusikkapellen aus Öster-
reich und Deutschland statt. Die 
Gemeinde dankt den Organisato-
ren, allen voran Peter Moser vom 
TVB Ellmau, der den Gedanken 
hatte, das Erbe des Musikherbstes 
aufzugreifen und so die Nachsai-
son zu beleben. Die gelungene 
Veranstaltung war trotz kaltem 
Wetter bei Einheimischen und Gä-

sten ein voller Erfolg, wozu auch die Standln der Bäuerinnen 
und Vereine beitrugen. Beim musikalischen Kaiserherbst er-
hielt Peter Moser vom Landesverband der Tiroler Blasmusik-
kapellen für seine Verdienste als Förderer das Ehrenzeichen! 

„Richtig Heizen mit Holz“ - Eine Umweltinitiative der 

Energieagentur Tirol in Zusammenarbeit mit dem Land Tirol 
und den Gemeinden zur Verbesserung der Luftqualität. 
Schadstoffarm und kostengünstig können Holzfeuerungen 

nur mit hochwertigem Brennmaterial betrie-
ben werden. Wer Abfall verbrennt, gefähr-
det sich und die unmittelbare Umgebung. 
Infos unter www.richtigheizen.tirol, bei 
Energieagentur Tirol unter 0512 5899 13 
oder per Email: office@energieagentur.tirol 

Gefährlicher Abfall ist im Bezirk im Restmüll gelandet! 

Medizinischer Abfall muss unbedingt und ausnahmslos über den 
SONDERMÜLL entsorgt werden! Die Entsorgung von spitzen und 
scharfen infektiösen Gegenständen muss zudem in stich- und bruch-
festen Einwegbehältnissen erfolgen.  
In diesen Abwurfbehältern müssen u.a. gesammelt werden: 
* Einwegspritzen bzw. Einmalspritzen 
* Kanülen von Spritzen und Infusionssystemen 
* Nadeln und Injektionsnadeln, z. B. Diabetes-Nadeln, Insulin-Nadeln 

Im „Quartier Wilder Kaiser“ sind noch 2 Wohnungen 
durch die Gemeinde zu vergeben – TOP 13 & TOP 16. 
Bei Interesse im Sekretariat melden unter Tel. 05358-2206 
oder persönlich vorsprechen. 

„Theater mit Hand und Fuß“ am 20. Oktober 

Ausgestattet mit Nasen, Mützen und Gewändern verwandeln 
sich Füße zu eigenständigen Persönlichkeiten, die die Spiele-
rin Anne Klinge dahinter vergessen lassen. Mit Erfindungs-
geist und Fantasie erzählen ihre Fußgestalten bekannte und 

neue Geschichten, mit humorvoller Dramaturgie durchleben 
sie Beziehungsdramen und Märchen. Fußtheater ist inszenier-
te Körperbeherrschung auf allerhöchstem Niveau. Anne Klin-
ge ist schon auf der ganzen Welt aufgetreten und kommt am 
Sonntag, 20.10. für zwei Auftritte nach Ellmau. 
Um 14 Uhr gibt es in der Volksschule mit dem „Gestiefelten 
Kater“ ein 40min. Kindervorstellung – Eintritt freiwillige 
Spenden. Für Erwachsene bietet um 19 Uhr im Riedhaus-Saal 
„Der Fußmord und andere Liebesdramen“ (2 x 40 Minuten 
mit Pause) ein Theatererlebnis der Extraklasse – Eintritt 
Abendkasse: € 10,- Info: www.fusstheater.de 
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